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NEUES (SCHUL-)JAHR – NEUES GLÜCK 
 
In diesen Tagen verabschiedet sich die Sommerferienzeit und Alltag kehrt ein. 
Wir finden uns wieder ein in unseren Strukturen, der gewohnten Ordnung, die Sicherheit gibt 
und gleichzeitig liegt da diese Spannung in der Luft für die Neuerungen, die uns erwarten. 
Dabei geht es für die Jüngeren unter uns um eine gute Eingewöhnungszeit im Kindergarten, 
dem sicheren Ankommen in der Grundschule und dem Orientieren an der weiterführenden 
Schule. Und für diejenigen, für die gerade einfach nur ein neues Schuljahr beginnt, wartet der 
neue Stundenplan darauf, mit Leben gefüllt zu werden. 
 
Das Leben neben der Schule gestaltet sich nun wieder neu. Es locken neue Hobbies und neue 
Möglichkeiten der Begegnungen mit den Menschen und im Glauben. 
Da kann man den Eindruck bekommen, dass alles wieder auf Anfang gesetzt wird. In diesen 
Neustart hinein begegnen uns dieser Zeit die biblischen Texte. Sie sind geprägt von dem, 
was uns im Glauben stärkt und Halt gibt und manch einem vertraut sind. Der Gott, der sich 
im Alten Testament geoffenbart hat, als der Gott, der da ist und bei uns Menschen sein will, 
der „[…] hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen Sohn hingab, damit jeder, der 
an ihn glaubt, nicht verloren geht, sondern ewiges Leben hat“. (Joh 3,16) 
In diese Zeit der neuen Anfänge, in der wir die Freiheit, die Gott uns schenkt, leben und leben 
dürfen, bestärkt er uns in seiner Nähe. In unserem Handeln gestärkt wissen wir, dass „Gott 
mit uns“ ist – Immánuel! (Mt 1,23) 
Von Neuanfängen geprägt, wird in diesen Tagen auch die Politik unserer Stadt. Am 
14.09.2025 finden die Kommunalwahlen statt. Und wir sind eingeladen, ganz persönlich und 
förmlich in Schriftform, von unserem Wahlrecht Gebrauch zu machen. 
Von unserer, von Gott geschenkten Freiheit, dürfen wir an jedem Tag Gebrauch machen und 

uns daran orientieren, was uns der Kolosserbrief erinnernd sagen möchte: „Alles, was ihr in 

Wort oder Werk tut, geschehe im Namen Jesu, des Herrn. Dankt Gott, dem Vater, durch 

ihn!“ (Kol 3,17) 

Es grüßt Sie herzlich 
Bettina Vermeulen, Gemeindereferentin 
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Hallo zusammen, 
mein Name ist Eva Kruk und seit dem 1. August 2025 arbeite ich mit einer halben Stelle als 
Pastoralassistentin in der Pfarrei Liebfrauen in Duisburg. Im ersten Jahr bin ich ausschließlich 
an der KGS Goldstraße tätig. Zusätzlich arbeite ich mich mit einer weiteren halben Stelle in 
der Jugendkirche TABGHA.  
Was mich begeistert:  

• Kreative Orte, an denen wir anderen Menschen, Gott und uns selbst begegnen kön-
nen – und am Ende mit einem Funken mehr Inspiration in den Alltag zurückkehren. 

• Momente, in denen Menschen über sich hinauswachsen, mutig einfach mal Dinge 
ausprobieren und mit Begeisterung etwas bewegen. 

Was mir sehr wichtig in meiner Arbeit ist:  

• Respekt, Diversität und Individualität – Ich glaube, dass wir täglich Weihnachten fei-
ern dürfen - indem wir uns und anderen Menschen ermöglichen, jeden Tag Mensch zu 
werden und einzigartig zu sein.   

Worauf ich mich richtig freue: 

• Auf viele neue Begegnungen, Gespräche und das gemeinsame Unterwegssein – da-
rauf, miteinander zu entdecken, was uns bewegt, wie Glaube und Gott uns heute in-
spiriert und welche neuen Blickwinkel sich daraus ergeben. 
 

Bis ganz bald  
Ihre Eva Kruk  
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OFFENES SINGEN UND MUSIZIEREN 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Sin-
gen von v. a. jüdischen und israelischen Lie-
dern am 7.9. und 21.9. von 16.00-18.00 Uhr 
im katholischen Stadthaus. Unter der Lei-
tung von Stefanie Melisch wird der musikali-
sche Bogen von „klassischen“ Liedern bis hin 
zu modernen Liedern aus Rock und Pop ge-
spannt. 
Katholisches Stadthaus, Wieberplatz 2, 
47051 Duisburg 
Unvorhergesehene Änderungen können 
immer einmal vorkommen. Aktuelle Infos 
sind über den Mailverteiler erhältllich. 
GCJZ DMO gemeinsam mit der Pfarrei Lieb-
frauen und der KEFB Duisburg. 
 

 
RUNDGANG WESTFRIEDHOF LIRICH 
Der Rundgang am 14.9. um 14.00 Uhr gibt 
einen Einblick in die Geschichte des kommu-
nalen Westfriedhofes in Oberhausen-Lirich. 
Der Westfriedhof wurde ab 1890 angelegt 
und weist zahlrieche historische Besonder-
heiten auf. Ein Schwerpunkt des Rundgangs 
liegt auf dem historischen Teil des jüdischen 
Friedhofes sowie den verschiedenen Formen 
der Erinnerungskultur (Denkmäler, Ehren-
gräber und Kriegsgräberstätten) in Oberhau-
sen. Dauer: ca. 1,5 Std., Länge: ca. 1,5 km 
Fußweg, teilweise unbefestigt. 
Treffpunkt: Haupteingang Westfriedhof, 
Emscherstraße, 46049 Oberhausen. 
Mit Anmeldung, info@gcjz-dmo.de oder bei 
der KEFB Duisburg. GCJZ DMO gemeinsam 
mit Gedenkhalle Oberhausen und 
KEFB Duisburg. 

LESELUST 
Jeweils am 3. Mittwoch im Monat (17.9.) um 
15.30 Uhr trifft sich eine kleine, lesefreudige 
Gruppe in der Karmel Begegnungsstätte, um 
sich gegenseitig neue und/ oder alte Bücher 
vorzustellen. Manchmal wird auch ein Buch 
zusammen gelesen. Das Angebot ist für alle 
offen und es sind alle herzlich eingeladen. 
Ansprechpartnerin ist Ulla Beckers, 0203-
26409 (Büro) 
 

 
BUCHVORSTELLUNG 
Öfter mal was Neues?! In der Bücherei 
St. Gabriel können Interessierte am 29.9. um 
18.00 Uhr in netter Umgebung ein neu er-
schienenes Buch kennenlernen. Eine Büche-
rei Mitarbeiterin liest ausgewählte Stellen 
vor und weiß auch interessante Details zu 
Autor und Buch zu erzählen. Die Veranstal-
tung dauert ca. 1 Stunde. Es ist keine Anmel-
dung erforderlich. 
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KRISENBEGLEITUNG – EIN GESPRÄCHSANGEBOT FÜR AKUTE KRISEN 

im direkten persönlichen Kontakt 
0203/29513333 

TELEFONSEELSORGE: 
(0800) 111 0 111 oder (0800) 111 0 222 

 

CAFÉ.KOMM 
Herzliche Einladung zu Café.komm, dem Seniorennachmittag in der Karmelgemeinde. Am 
Donnerstag, 11.9., um 15.30 Uhr findet das nächste Treffen in geselliger Runde statt. Wer 
mag, kommt schon um 15.00 Uhr zum Gottesdienst in den Westchor. 
 

KARMEL-STAMMTISCH 
Der nächste Stammtisch findet am Freitag, 26.9. um 19.00 Uhr statt. Alle sind herzlich will-
kommen ihre Themen mit zum Stammtisch zu bringen. Eine Mitgliedschaft im Förderverein 
oder in der Gemeinde ist nicht erforderlich. Getränke (Wein, Wasser, Bier) werden wie bisher 
zu moderaten Preisen angeboten. Knabbereien gibt es natürlich auch. Bei Fragen hilft 
Judith Haller weiter - foerderverein@karmel-duisburg.de 
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MARKTMUSIK 
Immer Freitags von 11.30-12.00 Uhr sind Sie 
zur Marktmusik in St. Ludger eingeladen, 
sich eine halbe Stunde Auszeit vor dem Wo-
chenende zu gönnen. Dominik Susteck und 
Gäste musizieren neue und alte Musik an der 
Orgel und anderen Instrumenten. Der Ein-
tritt ist frei. Die Veranstaltung findet im Rah-
men der Offenen Kirche, Freitags 
9.00-11.00 Uhr, statt. 
 

 
FORTBILDUNG „ORGELIMPROVISATION 
IN LITURGIE UND KONZERT“ 
Am Samstag, 08.11., findet in St. Ludger von 
10.00-13.00 Uhr eine Fortbildung für alle in 
Duisburg tätigen haupt- und nebenamtliche 
Kirchenmusiker statt, die gern einen Einblick 
und neue Ideen in die Improvisation in der 
Liturgie und im Konzert erhalten möchten. 
Es wird kein Kursbeitrag erhoben. 
Kursleitung: Prof. Mona Hartmann, Witten 
Organisation: Dominik Susteck, 
dominik.susteck@bistum-essen.de 
Eine Veranstaltung der Pfarrei Liebfrauen, 
Duisburg-Mitte. Anmeldung bis 30.9. online 
über https://doodle.com/group-poll/ oder 
über www.pfarrei-liebfrauen-duisburg.de 
 
Mona Hartmann wurde 1994 in Moskau 
geboren. Nach dem Studium der Kirchen-
musik (Bachelor und Master) an der Hoch-
schule für Musik Detmold absolvierte sie 
ebendort den Master Solist Orgel 
bei Prof. Dr. Martin Sander. Das Studium in 
der Meisterklasse bei Prof. Dr. Martin 
Schmeding an der Hochschule für Musik und 
Theater „Felix Mendelssohn Bartholdy“ in 
Leipzig ergänzt ihre Ausbildung. Während 
ihres Studiums war sie Stipendiatin der Bi-
schöflichen Studienförderung Cusanuswerk 

e.V. Bei Meisterkursen mit renommierten 
Künstlern erhielt sie weitere musikalische 
Impulse. 
Sie gewann zahlreiche Preise bei internatio-
nalen Wettbewerben. Dazu zählen die St. 
Albans Organ Competition (UK), die Boston 
Bach Competition (USA), die Saint-Maurice 
International Organ Competition (Schweiz), 
die Northern Ireland International Organ 
Competition (Nordirland), der Orgelwettbe-
werb um den Bachpreis Wiesbaden, der 
Rheinberger-Orgelwettbewerb in Vaduz 
(Lichtenstein), die internationalen Orgel-
wettbewerbe in Wuppertal und Korschen-
broich, der Ciurlionis-Wettbewerb in Vilnius, 
der Petr-Eben-Wettbewerb in Opava 
(Tschechien) und der Fugato-Wettbewerb in 
Bad Homburg. 
Von 2017 bis 2021 war Mona Hartmann als 
Kirchenmusikerin im Pastoralverbund Bad 
Driburg sowie von 2021 bis 2023 als Regio-
nalkantorin an der Propsteikirche St. Johann 
in Bremen tätig. 
Seit Juni arbeitet sie als Kirchenmusikbeauf-
tragte der Diözese Linz. Ab dem Winterse-
mester 2025/26 ist sie Professorin für Orgel-
literaturspiel und Improvisation an der evan-
gelischen Hochschule für Kirchenmusik in 
Witten. 
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BEGEGNUNG ZWISCHEN 
ERDE UND HIMMEL 
Ein offenes Angebot für Menschen, die viel 
allein sind, mal reden oder auch zuhören 
möchten findet jeden Samstag ab 15.30 Uhr 
im Friedensraum, gegenüber dem Kirchein-
gang der Karmelkirche statt. Zu diesem un-
verbindlichen Treffen sind alle eingeladen, 
bei einer Tasse Kaffee und Gebäck in Gesell-
schaft Zeit miteinander zu verbringen. Kon-
takt über Ulla Beckers zwischenErdeund-
Himmel@karmel-duisburg.de 
 

 
WIR HÖREN ZU—SPRECHZEIT 
Die SprechZeit in der Karmelgemeinde fin-
det jeden Mittwoch von 16.30-18.30 Uhr 
statt. Zuhörende nehmen sich Zeit für Sie, 
wenn Sie erzählen, sich aussprechen oder 
etwas loswerden wollen. Im Gespräch kann 
sich manches klären und Reden tut gut. Alle 
sind willkommen. Sie finden das Angebot im 
Karmel Duisburg—Kirche am Innenhafen, 
Karmelplatz 9, 47051 Duisburg und unter 
www.karmel-duisburg.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

SCHULMATERIALKAMMER IM SOZIAL-
ZENTRUM ST. PETER 
Im Jahr 2008 wurde die Schulmaterialkam-
mer Duisburg Mitte von der Kolpingjugend 
der Kolpingsfamilie Duisburg Zentral ge-
gründet. Ziel war es, Kindern und Jugendli-
chen aus einkommensschwachen Familien 
Schulmaterialien für ihre Ausbildung zur 
Verfügung zu stellen. Daran hat sich bis heu-
te nichts geändert. Mittlerweile ist es ein 
gemeinsames Projekt der Kolpingsfamilie 
Duisburg Zentral und der Caritas Duisburg 
und nach wie vor im Sozialzentrum St. Peter 
in Duisburg Hochfeld verortet. Auch in die-
sem Jahr können wir wieder Kinder und Ju-
gendliche mit den entsprechenden Materia-
lien, ganz im Sinne Adolph Kolpings, in ihrer 
Ausbildung unterstützen. Am Montag, 
11.08. dem "Packtag" haben 5 Mitglieder 
unserer Kolpingsfamilie Materialien für 13 
Schulen gepackt, 6 Schulen mit dem Sozia-
lindex 9, 1 Schule mit dem Sozialindex 7, 4 
Schulen mit dem Sozialindex 6 und 2 Schu-
len mit dem Sozialindex 5. Insgesamt wurde 
Material im Wert von 10.250, -€ verteilt. Al-
les wurde durch Spenden der Kolpingsfami-
lie, der Caritas und Projektgeldern finanziert. 
Damit wir auch in Zukunft diese wichtige 
Aufgabe leisten können, sind wir weiterhin 
auf Spenden, die zu 100 % in das Projekt 
fließen, angewiesen. Unsere Bankverbin-
dung: 
IBAN DE23 3505 0000 0223 0009 93. 
Wir sind für jede Hilfe dankbar! 
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SAMSTAG, 06.09. 

  

Karmel 12.00 Uhr 

18.00 Uhr 

Zeit der Stille 

Taizégottesdienst 

SONNTAG, 07.09. – 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

1. Lesung: Weish 9,13-19; 2. Lesung: Phlm 9b-10.12.-17; Evangelium: Lk 14,25-33 

TÜRKOLLEKTEN: ST. JOSEPH: FÜR BENACHTEILIGTE KINDER AM DELLPLATZ; ST. GABRIEL: FÜR 

DIE GEMEINDECARITAS 

St. Ludger 09.45 Uhr Eucharistiefeier (Neikes) 

St. Joseph 09.45 Uhr Eucharistiefeier (Pater Ulrich) 

Karmel 11.00 Uhr Eucharistiefeier (Pater Hermann) 

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

St. Gabriel 11.30 Uhr Eucharistiefeier (Baldus) 

St. Petrus Canisius 11.30 Uhr Familienmesse (Brocke) – mit Begrüßung der neuen KiTa-

Kinder, anschl. Canisius-Fest 

Christus König 11.30 Uhr Wortgottesfeier (Osowski) mit Kommunionfeier 

Karmel 14.00 Uhr 

16.00 Uhr 

Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

Gottesdienst der ungarischen Gemeinde 

St. Joseph 18.00 Uhr TABGHA – Jugendgottesdienst - Tauchsonntag 

MONTAG, 08.09. – MARIÄ GEBURT 

  

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Joseph 16.30 Uhr Rosenkranz 

DIENSTAG, 09.09. 

  

St. Joseph 08.00 Uhr Schulgottesdienst des St. Hildegardis-Gymnasiums 

St. Gabriel 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Christus König 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 18.00 Uhr 

19.30 Uhr 

Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

Zen-Kontemplation 
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MITTWOCH, 10.09. 

 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Christus König 15.00 Uhr Eucharistiefeier im Gemeindesaal 

St. Ludger 18.00 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

Kapelle St. Peter 18.00 Uhr Kontemplation – Gebet der Stille 

DONNERSTAG, 11.09. 

  

St. Joseph 08.15 Uhr 

09.00 Uhr 

Schulgottesdienst der KGS Goldstr. 

Schulgottesdienst der KGS Goldstr. 

Kapelle St. Michael 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr 

15.00 Uhr 

Zeit der Stille 

Eucharistiefeier, anschl. Café.Komm 

FREITAG, 12.09. 

  

St. Ludger 09.00 Uhr Marktmesse 

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Marienklinik/Kapelle 16.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 18.00 Uhr Kontemplation 

SAMSTAG, 13.09. – HL. JOHANNES CHRYSOSTOMUS, BISCHOF VON KONSTANTINOPEL 

  

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 
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SONNTAG, 14.09. - KREUZERHÖHUNG 

1. Lesung: Num 21,4-9; 2. Lesung: Phil 2,6-11; Evangelium: Joh 3,13-17 

KOLLEKTE: WELTTAG DER SOZIALEN KOMMUNIKATIONSMITTEL 

St. Ludger 09.45 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionfeier (Bücksteeg) 

St. Joseph 09.45 Uhr Eucharistiefeier (Pater Ulrich) 

Karmel 10.00 Uhr 

11.00 Uhr 

Reisesegen 

ENTFÄLLT 

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

St. Gabriel 11.30 Uhr Familienmesse (Neikes) – mit Aufnahme neuer Messdiener 

St. Petrus Canisius 11.30 Uhr Wortgottesfeier 

Christus König 11.30 Uhr Eucharistiefeier (Frischkorn) 

Karmel 14.00 Uhr 

17.00 Uhr 

Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

Wortgottesfeier zum Abschluss des Pilgertages 

St. Joseph 18.00 Uhr TABGHA – Jugendgottesdienst 

MONTAG, 15.09. – GEDÄCHTNIS DER SCHMERZEN MARIENS 

  

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Joseph 16.30 Uhr Rosenkranz 

DIENSTAG, 16.09. – HL. KORNELIUS, PAPST, UND HL. CYPRIAN, BISCHOF 

  

St. Joseph 08.00 Uhr Schulgottesdienst des St. Hildegardis-Gymnasiums 

St. Gabriel 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Christus König 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 18.00 Uhr 

19.30 Uhr 

Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

Zen-Kontemplation 

MITTWOCH, 17.09. 

  

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Ludger 18.00 Uhr Abendmesse der polnischen Gemeinde 

Kapelle St. Peter 18.00 Uhr Kontemplation – Gebet der Stille 
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DONNERSTAG, 18.09. 

  

St. Joseph 08.15 Uhr 

09.00 Uhr 

Schulgottesdienst der KGS Goldstr. 

Schulgottesdienst der KGS Goldstr. 

Kapelle St. Michael 09.00 Uhr Eucharitiefeier 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

FREITAG, 19.09. 

  

St. Ludger 09.00 Uhr Marktmesse 

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Marienklinik/Kapelle 16.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 18.00 Uhr Kontemplation 

SAMSTAG, 20.09. – HL. ANDREAS KIM TAEGON, PRIESTER, UND 

L. PAUL CHONG HASANG UND GEFÄHRTEN, MÄRTYRER 

  

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Ludger 15.00 Uhr Taufe (Bücksteeg) 

SONNTAG, 21.09. – 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

1. Lesung: Am 8,4-7; 2. Lesung: 1 Tim 2,1-8; Evangelium: Lk 16,1-13 (oder 16,10-23) 

KOLLEKTE: CARITAS 

St. Ludger 09.45 Uhr Eucharistiefeier (Baldus) 

St. Joseph 09.45 Uhr Eucharistiefeier (Pater Ulrich) 

Karmel 11.00 Uhr Wortgottesfeier 

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

St. Gabriel 11.30 Uhr Familienmesse (Neikes) 

St. Petrus Canisius 11.30 Uhr Eucharistiefeier (Zablocki) 

Christus König 11.30 Uhr 

13.00 Uhr 

Eucharistiefeier (Frischkorn) 

Gottesdienst der syrischen Gemeinde 

Karmel 14.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

St. Petrus Canisius 15.00 Uhr Taufe (Bleker) 

St. Joseph 18.00 Uhr TABGHA – Jugendgottesdienst 
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BÜROS 

Pfarrbüro Liebfrauen 
Wieberplatz 2 
Telefon: 0203 – 28 10 4-24 
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 Uhr, 
Mo u. Do: 14.00 – 16.00 Uhr 
Liebfrauen.Duisburg-Mitte@ 
bistum-essen.de 
www.pfarrei-liebfrauen-duisburg.de 

Gemeindebüro St. Ludger/St. Gabriel 
Geschlossen. Bitte ans Pfarrbüro Liebfrauen 
wenden (s. o.) 

Gemeindebüro Karmel 
Karmelplatz 1-3, 
Telefon-Karmeldraht: 0203 – 26 409 
Mo - Fr 10.00 – 16.00 Uhr 
Karmelbüro 
Di 9.30 – 11.30 Uhr 
Do 16.00 – 18.00 Uhr 
karmel.duisburg@bistum-essen.de 

Gemeindebüro Christus König 
Karl-Jarres-Str. 152 
Telefon: 0203 – 61 074 
Do: 10.00 – 12.00 Uhr 

Gemeinde St. Michael 
Büro Filialkirche St. Petrus Canisius 
Sperlingsgasse 36 
Telefon: 0203 – 77 01 69 
Mo u. Mi. 15.00 – 17.00 Uhr 
Di, Do u. Fr: 10.00 – 12.00 Uhr 
  

  KIRCHEN 

St. Joseph 
Dellplatz, 47051 Duisburg 

Karmelkirche am Innenhafen 
Karmelplatz 1, 47051 Duisburg 

Christus König 
Karl-Jarres-Str. 152, 47053 Duisburg 

St. Michael / Kapelle 
Michaelsplatz, 47055 Duisburg 

St. Petrus Canisius 
Zum Lith 136, 47055 Duisburg 

St. Ludger 
Ludgeriplatz 33, 47057 Duisburg 

St. Gabriel 
Gneisenaustr. 269, 47057 Duisburg 

Marienklinik 
Grunewaldstr. 96, 47053 Duisburg 

Kapelle St. Peter 
Brückenstr. 30, 47053 Duisburg 

 
 
 
 
Impressum 
Hrsg.: Kath. Kirchengemeinde Liebfrauen, 
Wieberplatz 2, 47051 Duisburg 
Auflage: 800 Exemplare 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 
09.09.2025, 12:00 Uhr 
132-pfarrnachrichten@bistum-essen.de 


